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Diavortrag in der Kreativa. in Amel

Neue Perspektiven für eine
bedeutende Kulturlandschaft
Amel. - Die ostbelgischen

Ardennen sind von besonde-
rem landschaftlichen Reiz.
Die geschützten Bachtäler der
Holzwarche, der Schwalm,
der Olel, der Emmels, der
Kolvender usw. beherbergen
noch eine Vielzahl seltener
Tier- und Pflanzen arten.
Das Holzwarehe- und Olef-

tal sind bekannte Narzissen-
wiesen. Gerade im Frühjahr
kann man diese leuchtend gel-
ben Frühlingsboten bestaunen.
Die Naturschutzmaßnah-

men, die beiderseits der Gren-
ze durchgeführt werden, zei-
gen Wirkung. Zahlreiche ge-
schützte Talgründe sind jetzt
nahezu vollständig von Fich-
ten befreit, und der Bestand
der Narzissen und der arten-

reichen Magerwiesen ist durch Groppen, Neunauge um nur
ihre Beschattung nicht mehr einige' zu nennen.
bedroht. Die seit einigen Jahren in-

tensivierte Offentlichkeitsar-Diese Kulturlandschaft ist beit (namentlich seitens der
durch landwirtschaftliche ~ut- BNVS) zeigt Wirkung. Bei-
zu~g entstanden, u~d z~ Ihrer spielsweise ist das Abpflücken
",,:e~terenErhaltun9 ISteme t.ra- , von Narzissen zuletzt erfreuli-
ditionelle ext.ens.lve Bewirt- eherweise stark zurückgegan-
schaftung, meist In Form von .
M hd di gen.a ,notwen Jg. An diesem Samstag, dem 11.
Auch die Bäche dieser Wie- Mai, um 20 Uhr wird Prof. Dr.

sentäler sind mit ihrer hohen Schumacher von der Uni Bonn
Wasserqualität ökologisch' in der Kreativa Amel die
wertvolle Lebensräume. Selte- Schönheit und die Vielfalt un-
ne Libellen wie die zweige- . serer Landschaft mit ihrer au-
streifte Quelljungfer oder die ßergewöhnlichen Flora und
blaue Prachtlibelle sind hier im Fauna in einem Diavortrag zei-
Sommer zu beobachten, und gen und die Integration von
die meisten Fischarten im Bach Landwirtschaft, umweltver-
zählen zu den bedrohten Ar- träglichem Tourismus und Na-
ten: Bachforelle, Schmerle, turschutz erläutern.

A ngebot der ABH Vereinigung:

Rhythmikkurs für behinderte
und nichtbehinderte Kinder
Nidrum. - Dieses Jahr

möchte ABH (Aktion Behin-
derten Hilfe) wieder eine
neue Rhythmikgruppe star-
ten. Viele Eltern haben den
Wunsch geäußert, daß der
Rhythmikunterricht weiter-
geführt wird.

Wie Anita Pfeiffer es aus-
drückt, ist »das Hauptziel der
Rhythmik in der Erziehung be-
hinderter Kinder im sozialen
Bereich zu sehen«. Es sollte ei-
ne größtmögliche Kommuni-
kationsfähigkeit erreicht wer-
den. Eine gemischte Gruppe,
d.h. behinderte und nichtbe-
hinderte Kinder, kann zu die-
sem Ziel beitragen. Die kör-
perliche und geistige Energie
und Aktivität des nichtbehin-

li
I

derten Kindes ist ein Ansporn
und eine Herausforderung für
das behinderte Kind.
»Auch trägt es zur Integra-

tion des behinderten Kindes
in der Gesellschaft bei. Somit
kann jeder Teilnehmer des
Kursus neue Kontakte knüp-
fen, seine Kommunikations-
und Anpassungsfähigkeit ent-
wickeln.«
Für alle ist es die' Möglich,

keit, das Anderssein zu ent-
decken -und dies in einem
Rahmen, wo die Musik und
der körperliche Ausdruck
Spaß und Freude bringen.
Deshalb hat ABH sich ent-

schlossen, eine offene, ge-
mischte Gruppe zu bilden. Ge-
schwister, Freunde des behin-
derten Kindes sind herzlich

eingeladen, diese Erfahrung
mitzuerleben. Wie im Vorjahr
wird natürlich Anita Pfeiffer
(erfahrene Erzieherin und Päd-
agogin in Rhythmik) Anima-
torin sein.
Die Unkostenbeteiligung be-

trägt nochmals 100 F pro Sit-
zung (zehn Sitzungen sind
vorgesehen, vom 24. Mai bis
20. Dezember). Nichtmitglie-
der zahlen 120 F. Die Kurse
werden in Eupen (Tennishalle)
und in Amel (Volksschule) er-
teilt.
Aus organisatorischen

Gründen sind Interessenten
gebeten, sich bis zum 14. Mai
bei Laure Heck. (Tel.
080/44 0110) oder bei Marlies
Andres (Tel. 087/552094) an-
zumelden.

jahreskonzert des Gesangvereins Manderfeld

Von Chormusik bis Country
Manderfeld. - Der Gesang-

verein Manderfeld veranstal-
tet an diesem Samstag, dem
11.Mai, sein Jahreskonzert im
Saale Henkes in Manderfeld.
Auch diesmal wird wieder

ein abwechslungsreiches, bun-
tes Programm angeboten. Der
Gesangverein Manderfeld er-
öffnet um 20.15 Uhr das Kon-
zert mit einigen erfrischenden
Melodien.
Der Gesang steht beim Jah-

reskonzert erwartungsgemäß

im Vordergrund und wird
durch die Verpflichtung der
»Eifelsänger- bestätigt. Dieser
Männerchor, der im Auftrag
der Deutschsprachigen Ge-
meinschaft auftritt, konnte sich
bei der letzten Einstufung der
Chöre erfolgreich in der Ersten
Kategorie behaupten.
Nach dem Gesang wird die

bekannte Rock'n'Roll-Forma-
tion »Hot Shoes« aus Bütgen-
bach das Publikum mit atem-
beraubenden Tanzeinlagen

faszinieren. Sodann stimmt
udie »Country-Band Elsen-
born« auf den Wilden Westen
und die Prärie ein.
Zum Schluß darf bei der

Musik von Hubert Simons und
Andreas Peters noch einige
Stunden das Tanzbein ge-
schwungen werden.
Der Gesangverein Mander-

feld garantiert einen fröhlich
musikalischen Frühlings-
abend, ' zu dem alle herzlich
willkommen sind.

Wanderung des WA Recht an diesem, Sonntag

Siedlungsstätten am Moldenberg
Recht. - An diesem Sonn-

tag, dem 12. Mai, veranstaltet
der Werbeausschuß Recht un-
ter Leitung von Gilbert Kohn
eine Wanderung vom Holz-
bach enUang des alten Och-
senweges zu den Siedlungs-
stäHen am Moldenberg.
Der alte Ochsenweg ist der

älteste bestehende Weg der
Ortschaft Recht. Er ist ein Ab-
leger des großen Luxemburger
Verkehrsweges von Poteau zur
Ochsenbaracke und weiter
nach Malmedy.

Die Wanderung führt zu
den Quellen von Salmerborn,
in der Vorzeit ein Siedlungs-
gebiet am Moldenberg. Wer
siedelte als erster dort? Waren
es noch Kelten oder doch
schon die Franken?
Am Franzosenkreuz (1812)

vorbei entlang der alten Grenz-
steine der Herrschaft Salm
(Comté de Salm 1678+1778),
und der ostbelgisch-preußi-
sehen Grenze gelangt man zu
der ersten von vier Rasther-
bergen »Mon Legres- am alten

Luxemburger Weg zwischen
Poteau und Stavelot. Zurück
zum Holzbach geht es durch
das Torfmeergebiet, das früher
durch Goldgruben und Torf-
stechen bekannt war.

Die Abfahrt ist um 13.30Uhr
auf dem Parkplatz des Fami-
lienerholungszentrums »Rech-
ter Weiher«. Die Fahrt geht
zum Holzbach. wo die Wan-
derung beginnt und endet. Die
Länge der Wanderung beträgt
ca. sieben Kilometer.

In der Sporthalle
Konzertabend
in Bûllingen
Büllingen. - Der Gesangver-

ein Büllingen lädt diesen
Samstag, 11. Mai, um 20.30
Uhr zu einem Konzertabend

• ,in die Sporthalle. Mit dabei,
neben Musikverein und Spiel-
mannszug, die Chöre aus
Berndorf und Nettetal.

..
KONNEN REICHT NICHT AUS.

'WIR BRINGEN MEHR.
Können allein reicht nicht aus, um hervorragende
Leistungen zu vollbringen. Deshalb tun wir bei SBB
immer etwas mehr als nur unser Bestes. Und genau
das macht für Sie den Unterschied aus. Hinter dem
Namen SBB stehen 430 Fachleute. Jeder von uns ist
auf einen bestimmten Dienstleistungsbereich für
Betriebe und Selbständige spezialisiert: Sozial-
sekretariat, Personalverwaltung und Personalpolitik,.
Sozialversicherung für .Selbständige und Kindergeld.
Gemeinsam haben wir ein Kapital an Erfahrung und
Wissen geschaffen. Ob es sich nun um ein altein-
gesessenes Unternehmen oder einen beginnenden
Selbständigen handelt: unser Ziel sind zufriedene
Kunden. Denn darin besteht nun einmal unsere
Unternehmensphilosophie.

Möchten Sie we.itereinformotionen erhalten?
Rufen Sie uns an unter

der Telefonnummer 087/557272.

Sßß. AUF UNS IST VERLAß.
SOllALSEKRETARIAT
PERSONAlBERATUNG

SallAL VERSICHERUNGSKASSE
KINDERIUlAGENKA5SE
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-,' EIFELHUM - BLUMENERDEN - RINDENMULCH ~c/z

Morsheck 2 . 4750 BÜTGENBACH . Tel.080/64 22 56·58

o RINDENMULCH: die ideale Bodenabdeckung für Garten- und
Parkanlagen. Schützt den Boden vor Austrocknung und Erosion,
verbessert den Wärmehaushalt und bekämpft Unkraut biologisch.
ln 3 Korngrößen: 0-15 mm 15-40 mm 40-80 mm

o RINDENHUMUS: zur Bodenverbesserung und zur Wiederherstellung
der natürlichen Fruchtbarkeit Ihres Gartens als Blumenerde.

o PINIENRINDE in 3 Korngrößen: 0-15 mm 15-25 mm 20-40 mm

o Ökologische Blumenerden mit sehr geringem Torfanteil
Gebrauchsfertige Blumen- und Spezialerden für ganz gezielte
Anwendungsbereiche :
Öko-Blumenerde Öko-Graberde Öko-Saat- und Pickiererde
Öko-Moorbeeterde Öko-Topfpflanzerde Öko-Geranlumarda

»ult SlQ. CV<:OMMUVl.iOVl.: QmwheVl.{Qe.
die iMMelt CZ1lteude belteiteVl.f
* BÜCHER: Was ist Was, Kinderlexikon,
Kinderbibel, Gotteslob, ...
* Rosenkranz * Lederetui * Fotoalben
* Schreibgarnituren * Farbstifte * Briefpapier
...und viele andere Ideen
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